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Sie sollen dem Herrn danken für seine Güte und seine wunderbaren Taten an 
den Menschen." - Psalm 107:21 

Liebe Freundinnen und Freunde, Wohltäterinnen und Wohltäter und alle, 
die uns Gutes wünschen,  
 
Segensreiche Grüße von Rev Fr Backia Regis, Rev Fr David Nesan and Nandhini Krishnan. 
Wir freuen uns, euch allen wieder durch diesen Newsletter zu begegnen. Unser Newsletter 
übermittelt das Glück und die Zufriedenheit unserer Kinder, der Menschen und aller 
Begünstigten hier. Der Newsletter legt Zeugnis ab über unsere Arbeit und ist das Ergebnis 
eurer großzügigen Hilfe. 

Dr R Arulappa Higher Secondary School 

Prüfungen  und Ergebnisse 

In diesem Jahr konnten die Schülerinnen und Schüler ihre Abschlussprüfungen gemäß 
unserem akademischen Zeitplan ablegen. Die Prüfung begann am 5. Mai 2022 und endete 
am 31. Mai 2022. Im 12. Jahrgang erschienen 99 Schülerinnen und Schüler unsere Schule zu 
ihrer Prüfung, ein Schüler war abwesend. Unsere Schule erreichte 100%. 

Das beste Ergebnis erreichte mit 541 von 600 Punkten Ms. Rithika, das zweitbeste mit 524 
von 600 Mr Keerthivasan und das drittbeste mit 516 von 600 Ms. Kavya. 

Zu der Abschlussprüfung im 10. Jahrgang erschienen 82 Schülerinnen und Schüler, 11 von 
ihnen bestanden nicht, 71 bestanden mit Bravour. Das beste Ergebnis erreichte Ms. Yuvasari 
mit 380/500. Wir werden uns auf die Schülerinnen und Schüler konzentrieren, die nicht 
bestanden haben, damit sie beim nächsten Versuch erfolgreich durch die Prüfung kommen. 
Im Augenblick danke ich euch allen für eure Unterstützung und eure Gebete und danke 
auch unseren Lehrerinnen und Lehrern sowie unserem Management. 

Im neuen akademische Jahr haben wir etwa 750 Schülerinnen und Schüler aus 
verschiedenen Dörfern des Bezirks.  

Jahrgang Klasse 6 Klasse 7 Klasse 8 Klasse 9 Klasse 10 Klasse 11 Klasse 12 

Jungen 53 55 49 64 45 67 52 

Mädchen 62 53 46 43 50 61 47 

Gesamt 115 108 95 107 95 128 99 

 



 

St John’s Home für Kinder in Not 
 
Das akademische Jahr begann am 13. Juni; 
in unserem  
St John’s Home wohnen 107 Schülerinnen 
und Schüler (70 Jungen und 37 Mädchen). 
Letztes Wochenende haben wir einen 
kleinen Ausflug zur Erholung gemacht. 
Dank an Rev. Fr. Davidnesan sowie weitere 
Mitarbeitende. 
 

 

Eine wahre Geschichte 

Liebe Freundinnen und Freunde, liebe Wohltäterinnen und Wohltäter, 

Segensreiche Grüße von Rajesh, Schüler im 8. Jahrgang und Rakesh, 
Schüler im 6. Jahrgang der Dr. R. Arulappa Higher Secondary school. 

Mein Vater Shankar ist nicht zur Schule gegangen und meine Mutter 
Kamatchi hat die 5. Klasse besucht. Ich habe eine ältere Schwester, 
die das Examen in der 10. Klasse nicht bestanden hat. Meine Eltern 
sind Coolies (Tagelöhner). Wir kommen aus dem Dort Agili. Wir 
gehören dem Scheduled Tribe (Irular) an, einer sozial, ökonomisch und 
politisch benachteiligten Gemeinschaft. In meinem Dorf gibt es fast 
50 Familien. Es ist schmerzhaft festzustellen, dass es in unserem Dorf 
immer noch keine Strom- und Wasserversorgung gibt. Wir benutzen 

Öllampen und holen unser Wasser von einer nahe gelegenen Stelle. Viele Menschen in 
unserer Gemeinde gehen nicht zur Schule, weil unsere Familien- und Sozialstruktur es uns 
nicht erlaubt. Einer der Sozialarbeiter, die in unserer Gemeinde arbeiten, hört über einen 
Freund vom St John’s Home und hat uns dort Zugang verschafft. Rev. Fr. Davidnesan 
versuchte, einigen Kindern aus meinem Dorf eine gute Ausbildung in unserer Schule zu 
ermöglichen. Aber sie haben auf seine Anfrage nicht reagiert, aber wir haben geantwortet. 
Einige von ihnen sagten, sie würden gerne an eine staatliche Schule gehen. Wir sind 
hocherfreut hier zu sein und leben in einer neuen Atmosphäre. Wir genießen besonders das 
Lernen mit Licht sowie Wasser zum Trinken und für andere Zwecke, etwas, das unsere 
Leute immer noch nicht haben. Wir sind absolut erstaunt über diese riesige Schule mit so 
vielen Einrichtungen und Möglichkeiten, die wir an unserer früheren Schule nicht hatten. 
Wir sind sehr glücklich und danken zutiefst unserer geliebten Kontaktperson und 
Schwester Nandhini Krishnan, die sich um alle Kinder in unserem Heim kümmert. Die 
Betreuerinnen und Betreuer sind auch sehr gut zu uns und geben ihre wertvolle Zeit, damit 
wir eine bessere Zukunft haben. Wir bedanken uns auch bei allen gutherzigen Menschen, 
die unsere Einrichtungen unterstützen. Alles Gute und Dank euch allen. 



 

Erster himmlischer Geburtstag 

 

Wie ihr alle wisst, ist der 12. Mai 2021 ein unvergesslicher schwarzer Tag für uns alle, weil 
Rev. Fr. John Suresh sein irdisches Leben beendete und sein himmlisches Leben begann. 
Deshalb haben wir am 12. Mai seiner gedacht und ihm unsere Ehre erwiesen. An diesem 
Tag gingen wir zu seinem Grab und haben gebetet. Dann hatten wir viele 
Führungspersönlichkeiten verschiedener politischer Parteien zu Gast, die diesen Tag 
ehrten. Einer unserer Dalit Führer, Mr Thol Thirumavalavan, Mitglied im Parlament der 
Republic of India, enthüllte ein Foto von Rev. Fr. John Sursh und eine unserer größten 
Persönlichkeiten, Mr. Armstrong, Vorsitzender der nationalen BSP (Bahujan Samaj Party) 
auf Staatsebene, enthüllte die Statue von Rev. Fr. John Suresh, die dann von Rt. Rev. Dr. 
Neethinathan, dem Bischof der Diözese Chingleput, gesegnet wurde. Den ganzen Tag über 
teilten viele Führungspersönlichkeiten, Prieser, Buddhisten, Mönche, Aktivisten aus dem 
sozialen Bereich, Professoren und Filmpersönlichkeiten ihre einzigartigen Begegnungen mit 
Rev. Fr. John Suresh. Das Programm wurde gestaltet und durchgeführt von der WE-
Gruppe, dem Adavu Cultural Team, der LEAD Academy, und NilaDhamma. Wir haben 
diesen Tag geehrt. Auch viele Dörfer wie Thatchoor, Kolathanallur, Nugumbal, Porur, 
Palavakkam usw. gedachten dieses Tages und erwiesen ihre Ehrerbietung. 

 

Treffen der “WE” Studentinnen und Studenten  

 Die WE-Gruppe trifft sich verpflichtend zweimal im 
Jahr in den Monaten May und Dezember. In diesem Jahr 
trafen wir uns anstatt im Mai am 12. Juni. Fast 60 
Studentinnen und Studenten nahmen an diesen Treffen 
teil. Dieses Mal organisierten die alten Studentinnen 
und Studenten das Treffen. In diesem Treffen gaben wir 
den neuen Studentinnen und Studenten einige 
Ratschläge und Richtlinien für ihre Karrieren und wir 

etablierten gebietsweise Mentoren für neue Studentinnen und Studenten,  die Colleges und 
Universitäten besuchen wollen. Das Treffen war für neue Studentinnen und Studenten sehr 
fruchtbar. Dank an Mr Tamilmani - President, Mr Ambrose - Secretary, Mrs Vijaya Krishnan 
und das Kernkomitee der WE-Gruppe. Und unser besondere Dank an alle Wohltäterinnen 
und Wohltäter, die uns auf viele Weise geholfen haben. 



 

Camp für Kultur und Persönlichkeitsentwicklung 

Wie Sie alle wissen, war Father John Suresh 
sehr kunstbegeistert und hat bis zu seinem Tod 
den Menschen Kunst in Form von Musik, Tanz 
und Theater beigebracht. Auch in diesem Jahr 
wurde eine Woche lang 22 jungen Menschen, 
hauptsächlich Schüler und Schülerinnen aus 
unserem St. John's Home, ein Kunstcamp 
geboten. In dem Camp wurden viele 
Fähigkeiten der Schüler geschärft und darüber 

hinaus Kompetenzen zur Persönlichkeitsentwicklung vermittelt. Die Kinder lernten mit 
großer Begeisterung.  Vielen Dank an Herrn Andrew und Frau Smiley für die Organisation 
des Camps. 

 

Feierlichkeiten zum 75. Unabhängigkeitstag  

 
In Indien wurde am 15. August unser Unabhängigkeitstag gefeiert. In Erinnerung an die 
Kämpfer für die Unabhängigkeit fanden verschiedene Feierlichkeiten und Events statt. Die 
Schülerinnen und Schüler nahmen in Gruppen an den unterschiedlichen Aktivitäten teil. 

 
Erfolgsgeschichte 
Liebe Freunde und Unterstützer, 

 
ich schicke Euch Grüße der Liebe, des Friedens und der Freude. Mein 
Name ist Francy, und ich stamme aus einem Dorf, das für die 
Grausamkeiten des Kastenwesens bekannt ist. Viele von Euch wissen 
über das Kastensystem in Indien Bescheid. Aufgrund dieses Systems 
werden wir Dalits als Unberührbare behandelt und wir können durch 
diese Unterdrückung kein Leben in Würde führen. Sogar im 
Christentum wird das Kastensystem befolgt, obwohl es nicht in der 
Bibel steht. Die Menschen der hohen Kaste erlauben unseren Kindern 
nicht, die Schule zu besuchen oder gar zu studieren. Kaum ein Dalit 
konnte diesem System entkommen und eine Schulbildung genießen, 



 

bis Father John Suresh und Nandhini Krishnan in unser Dorf kamen. Pfr. John Suresh nahm 
sich nicht nur der Probleme unseres Dorfes an, sondern sorgte auch dafür, dass alle Kinder 
nicht nur die Schule abschließen konnten, sondern dass wir alle an verschiedenen 
Universitäten studierten. Bevor Father John Suresh in unser Dorf kam, weidete mein Vater 
Kühe, Büffel und Ochsen im Haus eines Hochkastigen wie ein Sklave, aber nach dem Kampf 
in unserem Dorf wurde mein Vater Maurer, weil Father John Suresh und Nandhini 
Krishnan ihm diese Möglichkeit gaben. Ich war in der 8. Klasse, als der Kampf im Dorf 
begann, und Father John Suresh nahm uns alle, die wir die 8. Klasse abgeschlossen hatten, 
in die Dr. R Arulappa Higher Secondary School auf und half uns, die Schulausbildung zu 
beenden. Und dann half er uns durch die WE-Group, einen College-Abschluss zu machen. 
Ich habe meinen Abschluss in B. Com, (Bachelor of Commerce) am Vidhya Sagar College 
gemacht. Zurzeit arbeite ich als Personalassistentin bei A V Thomas Leather and Allied 
Private Ltd. Ich verdiene genug, um meine Familie zu ernähren. Ich habe eine Tochter und 
ich habe ein eigenes Haus. In diesem Moment erinnere ich mich aufrichtig an Rev. P. John 
Suresh, Nandhini Krishnan und besonders an unseren liebevollen Pappa Dr. Johannes 
Mispagel und andere europäische Freunde, die mir bei meiner Entwicklung geholfen haben, 
und danke ihnen. Auch bin ich unserer WE Group immer dankbar. Ich danke euch. 
 
 

 

******* 

Vielen Dank. 

Rev Fr Backia Regis, Fr David Nesan, Ms Nandhini Krishnan & Redaktionsteam 

 

 

 

 

 

 


